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„Mit kurzen Affären, 
nicht in einer festen 
Bindung. Denn die 
Romantik geht dabei 
total verloren.“  
Florian, 22

„Als meine 
Freundin auf 
Asien-Trip 
war, haben 
wir uns per 
Sexting mit 
Oben-ohne- 
Fotos die 
Zeit bis zum 
Wiederse-
hen versüßt.“ 
Philipp, 23

„Nur in einer 
Beziehung mit 
viel Vertrauen. 
Mein Horror? 
Den falschen 
Empfänger 
einzugeben.“  
Celina, 20

„Ich verschicke  
Fotos in Reizwäsche, 
und davon lediglich
einen bestimmten Bild-
ausschnitt. Weniger ist 
mehr!“ Michaela, 18

„Ich texte sexy, 
aber Fotos oder 
Videos mache ich 
nicht. Würde 
mein Freund das 
mit einer anderen 
machen, sähe ich 
das übrigens gar 
nicht als Fremd-
gehen. Aber toll 
wär’s nicht …“   
Carina, 27

Safer Sexting
Wie landen Ihre Bilder nur 
da, wo sie hingehören? 

• Prüfen Sie VOR dem Intim-
selfie, ob Ihr Smartphone die 
gespeicherten Bilder automa-
tisch in Clouds oder Commu-
nitys hochlädt.
• Die App „KeepSafe“ schützt 
Bilder und Videos separat in 
einem kennwortgesicherten 
Extra-Ordner. 
• Die App „Snapchat“ zeigt Bil-
der nur für wenige Sekunden.
• Goldene Sexting-Regel: Egal, 
was Sie verschicken, zeigen 
Sie dabei nie Ihr Gesicht!

„Gib’s mir hart, du 
geiler Hengst!“ Echt 
jetzt? Bleiben Sie  
lieber Sie selbst:  
am besten nichts 
schreiben, was Sie 
nicht genau so auch 
sagen würden. Bes-
ser: „Ich stehe drauf, 
wie du mich manch-
mal packst!“

„Fick mich gleich 
hier und jetzt!“ Nee, 
lieber subtil. Sex-
ting ist der Aperitif, 
gegessen wird erst 
später. Besser: „Ich 
stelle mir schon den 
ganzen Tag bei der 
Arbeit vor, was ich 
später gerne mit dir 
anstellen würde …“

„Du und ich wür- 
den …“ – halt, stopp! 
Erst sexen, dann 
sexten. Schwein-
kram schicken Sie 
nur an Personen, 
mit denen Sie tat-
sächlich schon im 
Bett waren. Sonst 
herrscht akute Ent-
zauberungsgefahr!

Kleiner knigge wie geht stilvolles heissmachen?

       Breaking 
 Bed News

1

Alle stehen auf verruchte 
Nachrichten – wir zeigen, 
wie es richtig geht. Plus: die 
neuesten Sex-Trends und Toys

E s ist gerade DAS heiße 
Ding in Sachen Sex, fast 
jeder tut es: Laut einer 

Umfrage des Antivirensoft-
ware-Unternehmens McAfee 
schicken sich 70 Prozent der 
18- bis 24-Jährigen sexuell 
zweideutige Inhalte – Fotos, 
Videos, verruchte Sprüche. 
Davon gehen 77 Prozent an den 
Partner, einer von zehn gibt zu, 
auch schon mal einem Fremden 
gesextet zu haben. Damit das 
Ganze nicht peinlich endet 
(jeder Dritte bereut den Versand 
von Schweinkram!), verraten 
wir, was Sie beachten sollten …

Aufregend statt peinlich:  
so geht der Dirty Talk 2.0sexting 

guide

Und wie sexten Sie so? Eine JOLIE-StrassenUmfrage
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ist ComputerSex nur was 
für nerds ? nicht mit den 
neuen Apps und Toys2

3

auf die Technik 

kommt es an
Sex-Networking: Tinder 
ist ja sooo 2014: Kennen 
Sie schon Whiplr, FetLife, 
Utherverse oder Social
Sex? Das sind Apps und 
Plattformen, bei denen Sie 
Ihre spezifischen Vorlieben 
angeben können. Noch nie 
war es so einfach, online 
jemanden zu finden, dem 
das Gleiche Spaß macht! 

Tele-Dildos: 
FriXion will 
noch einen 
Schritt weiter 
gehen. Momen-

tan in der Beta
phase, soll es das 

erste Sozial-
netzwerk 
werden, bei 

dem sich 
die User virtuell 

mit speziellen, tele-
dildonischen Geräten 

gegenseitig stimulieren können.

Partnertoys wie der „Onyx & 
Pearl“ von Kiiroo machen ab 
sofort Fernbeziehungen ent-
spannter. Vibrator für Sie, 
Taschenmuschi für ihn: Beides 
verbindet sich über Bluetooth 

Küchengerät? 
WEcker? Nix da: 
sexspielzeug!  
raten sie mal, 
was die können …

mit dem Internet und 
überträgt die Bewegun
gen des Partners zeit-
gleich auf das andere Toy. 

Vagina- 
Selfies: Kein 
Witz, die sind 
mit „Siime 

Eye“ jetzt möglich! Mit dem 
Muschi-Selfiestick können 
Sie ihm jetzt Bilder von Regi-
onen schicken, die er sonst 
nur zu spüren bekommt. 
Spannend – aber nun wirk-
lich nichts für Instagram …

Smartphone-Spaß: Das Toy 
„Vibease“ lässt sich unauffällig 
im Höschen tragen und per 
Bluetooth mit einer App verbin-
den, die noch mehr Spaß bringt: 
frei wählbare Stoßfrequenzen 
mit passender Hintergrund
musik. Und hat Ihr Liebster die 
App auch, gibt’s  
ab sofort 
vibrierende 
Grüße! 

1. „Sqweel Go“: Cunnilingus-Simulator, über amorelie.de, ca. 45 € 
2. Minivibrator von Taboom, über beate-uhse.com, ca. 5 € 3. „Donut“: ver-
biegbarer Paarvibrator, über amorelie.de, ca. 140 € 4. Auflegevibrator 
von Bijoux Indiscrets über erikalust.com, ca. 50 € 5. Magnetische Lie-
beskugeln von Laid, über erikalust.com, ca. 47 € 6. Stoßzähler-Cock-
ring von Happy Lola, über erikalust.com, ca. 8 € 7. Auflegevibrator mit 
Labienspange, über dameproducts.com, ca. 100 € 8. „Infinit“: Vibrator 
mit drei frei rotierenden Armen, ca. 150 €, über beate-uhse.com

„Onyx & Pearl“ 
von Kiiroo, ca. 
330 €, über 
eis.de 

„Siime  
Eye“ über  

amorelie.de,  
ca. 180 € 

„Vibease“ 
über  

amorelie.de, 
ca. 100 € 

Toy  
Stories
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